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60 ; ſomit im Durchſchnitt für 1 Invalidenrente 197 AM 87 H, für 1 Rranfenrente 208 M

24 W, für 1 Altersrente 169 AM 06 M, für 1 Witwenrente 78 Mo 56 HØ umd für 1 Waifenrente
32 Mo 63 Z . An Witwengeld wurden in 29 Fällen 2275 Mo 80 P , an Waifenausfteuer in

5 Fällen 102 M 40 bewilligt . Anwartſchaftsbeſcheide wurden 18 erteilt .

Arbeiterwohnungsdarlehen wurden im März an 30 Verſicherte 143 125 / und

an 1 Gemeinde 14000 / , an 3 Bauvereine 102 000 M, ferner Darlehen zu gemeinnützigen
Zwecken an 2 gemeinnützige Vereine 82000 / zugeſagt ; ausbezahlt wurden an 45

Verſicherte 246 375 / und an 3 gemeinnützige Anſtalten 194000 W.

Über Beſtand , Zu⸗ und Abgang der in ſtändige Heilbehandlung genommenen Kranken im

ian gibt folgende Überſicht Auskunft :
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Bugang im Märg 1914 .| 154/101 ) 51) 105 | 88 | 259 | 122 | 42 | 164 | 276 147 423

Abgang „ „ „ 127 6½ 10 129 830 256 [ 82 21 103 209 150 359

Beſtand Ende März 1914 . 336 225 109 234 196 570 [ 123 67 | 190 459 301 760

11 . Großhandelspreiſe für Getreide im März 1914 in Mannheim .
Nach den Feſtſtellungen des Vorſtands der Mannheimer Produktenbörſe . )
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12 . Waſſerverkehr in den wichtigeren badiſchen Hafenplätzen in den einzelnen

Monaten so aires 1914.
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davon Überſchlag von Hauptſchiff zu Hauptſchiff “
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| i a Éttu 1 °l ) Seit 1. Januar 1914 wird der Überſchlagsverkehr von Hauptſchiff zu Hauptſchiff wieder angeſchrieben .

13 . Der Saatenſtand zu Anfang des Monats April 1914 .

Die Herbſtſaaten ſind faſt überall recht gut durch den Winter gekommen ; ſie ſind zumeiſt gut
beſtockt und haben eine ſchöne Farbe trotz der anhaltend naſſen Witterung im Monat März . Auf

mauchen Ackern , hauptſächlich beim Winterroggen , zeigen ſich als Folge des Schneckenfraßes im

vorigen Spätherbſt da und dort leere Stellen , doch ſind Umpflügungen in größerem Umfang vor

äufig nur ganz ſelten vorgenommen worden .

Mit der Frühjahrsbeſtellung iſt man allerorts infolge des ungünſtigen Wetters noch ſehr im

Rückſtand.
— —

Zu Beginn des Monats April 1914 war der Stand der Saaten uſw . :
Nr . 1 ſehr gut , Nr . 2 gut , Nr . 3 mittel (durchſchnittlich ) , Nr . 4 gering ,

Nr . 5ſehr gering .

Landes iſſär - Bezirke ee ;deskommiſſär⸗Bezirke
Winter⸗ Winter⸗Weizen Winter-Spelz Winter⸗Spelz

| mit - Roggen | mit - Roggen | mit - Weizen

Weizen | Spel Roggen
( Gemenge )

Konſtanz 2,4 2,2 2,8 2,4 2,8
Freiburg 2,0 2, 2,3
Karlsruhe 2,3 27 2à 2,7 23
Mannheim 2,5 2,5 2,9 2,6 2,1

Großherzogtum 2,4 2,3 2,3 2,6 2,6
Dagegen Anfang Dez. 1913 2,2 „2 2,1 2,8 2,8Bagegen

Anfang Noy . 1913 2,8 2,2 2,„2 2, 2,3

10 . Badiſche landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft im März 1914 .

Im Monat März gelangten beim Genoſſenſchaftsvorſtand 628 Unfälle zur Anzeige ,
wovon 536 auf die Landwirtſchaft und die mitverſicherten Nebenbetriebe und 92 auf die Forft -
wirtſchaft entfalen . Erſtmals entſchädigt wurden 435 Fälle ; hierunter ſind 15 Fälle mit tüd
ichem Ausgang . An Jahresrenten wurden für die neu entſchädigten Fälle 28 630 / angewieſen ,

und zwar an 420 Verletzte 25020 / , an 10 Witwen 1420 / und an 21 Kinder 2190 Ab.
Für die tödlich verlaufenen Unfälle wurden weiter 780 / Sterbegelder bezahlt .

Im geſamten waren zu Anfang des Monats März 26576 Perſonen im Rentengenuß ,
davon ſchieden im Laufe des Monats durch Einſtellung der Rente 67 und durch Tod 67 aus .
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